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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Neue Aktion:  
Mitglieder werben Mitglieder! 

Mitgliederaktion der SSV Ettlingen�  
� Plakat: Engin Ates

Ab dem 11.04. ist unsere neue Mitglieder-
aktion gestartet! Wer bis zum 28.06. er-
folgreich ein neues Mitglied wirbt, wird mit 
einem Ettlinger Geschenkgutschein im Wert 
von 20 Euro vergütet. Pro SSV-Mitglied sind 
drei Weiterempfehlungen möglich! Melde 
dich per E-Mail (engin.ates@ssv-ettlingen.
de) unter Angabe deiner Mitgliedsnummer 
und der vollständigen Daten des Geworbe-
nen (Vor- & Nachname, Adresse, Kontaktda-
ten) und sichere dir die tolle Prämie!

Abt. Turnen

Jiu-Jitsu Anfängerkurs 
Termin: 30.04. bis 02.07.
Uhrzeit: 19:30-21:30
Ort: Turnhalle Eichendorff-Gmynasium
Umfang: 10 Einheiten à 120 min
Kosten: Erwachsene: 40 Euro - 
Ermäßigte (z.B. Schüler, Studenten, 
Mitglieder): 25 Euro.
Zielgruppe: Personen ab 14 Jahren. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Eine kör-
perliche Grundfitness wird vorausgesetzt.
Inhalte: Bei intensiver Ausbildung ist Jiu-
Jitsu geeignet, schon nach recht kurzer Zeit 
Angriffe effektiv abwehren zu können. Die 
Teilnehmer lernen sich in typischen Not-
wehrsituationen zu behaupten. Die Ver-
teidigung gegen übliche Akte körperlicher 
Gewalt steht im Mittelpunkt des Trainings.

Kursleitung: Thomas Mußgnung
Anmeldung: Über die Geschäftsstelle der SSV 
Ettlingen (07243/77121, karate@ssv-ettlin-
gen.de) oder direkt über den Kursleiter (0162/ 
7768276, thomas.mussgnung@gmx.de)
Wer sich das Training einmal ansehen oder 
ein Probetraining absolvieren möchte, ist 
jederzeit willkommen (Trainingszeiten:  
DI + FR 19:30 bis 21:30).

Abt. Jugendfußball

Jugend C2
D1, SSV1
Unsere D1 hatte zwei englische Wochen mit 
großer Belastung zu verkraften. Am 3.4. 
holten unsere Jungs in einer Regenschlacht 
ein 2:2 Unentschieden gegen Busenbach/
Langensteinbach. Zwei Punkte zu wenig am 
Ende, aber nach zwei unglücklichen Toren 
rannte man einem Rückstand hinterher und 
die Jungs taten sich schwer das Abwehr-
bollwerk der Gegner zu knacken. Am 6.4. ein 
verdienter 4:0-Erfolg beim SVK Beiertheim. 
Weiter ging‘s am 10.4. zu Hause im Pokal ge-
gen eine starke Mannschaft aus Friedrichstal. 
Nach Spielende und Verlängerung gewannen 
unsere Jungs im dramatischen Neunmeter-
schießen nach 12 Schützen gegen einen 
gleichwertigen Gegner. Am 13.4. dann ein 
verdienter 3:1-Erfolg gegen die SG Siemens 
zu Hause nach erneut starker Leistung. Platz 
2 hinter dem KSC in der Kreisliga und der 
Einzug ins Viertelfinale im Pokal sorgen für 
unbeschwerte Ferien und alle freuen sich auf 
den Ausflug nach Spanien an Ostern.

Abt. Tennis
Neu! Geschenkgutscheine
Verschenken Sie Spaß, Bewegung und 
Freude mit einem Geschenkgutschein. 
Ob zum Geburtstag oder zu einem anderen 
Anlass - ein Geschenkgutschein für eine 
oder mehrere Tennistrainerstunden ist im-
mer eine gute Idee.
Sie wählen, wie viel Tennistrainingsstunden 
Sie verschenken möchten, und bekommen von 
uns den entsprechenden Geschenkgutschein.
Die Terminvereinbarung für die Trainerstun-
den erfolgt direkt zwischen dem Gutschein-
empfänger und dem Tennistrainer, der auf 
Ihre individuelle Wünsche und Gegebenhei-
ten eingehen wird. Tennisschläger können 
bei Bedarf geliehen werden.
Bestellung von Geschenkgutscheinen und 
weitere Informationen bekommen Sie bei 
der Tennisschule Roussonov TSR unter  
Tel. 0179 5688716 bzw. per E-Mail 
ludmil.roussanov@ssv-ettlingen.de.

Abt. Sportabzeichen
Auf geht‘s in die SPORTABZEICHEN-
Saison 2019
Das Vorbereitungstraining Leichtathletik 
findet jeden Montag ab 18 Uhr im Stadion 
„Baggerloch“ des SSV Ettlingen statt, be-
ginnend am 6. Mai.

Jugendgemeinderat

Stand August 2018

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...
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U14m bedanken sich bei ihren Zuschauern.
� Foto: Markus Kubutat

Judoclub Ettlingen

Neue Kursangebote beim Judo Club 
Ettlingen
Anfängerkurs Schüler-Judo
Am Mittwoch, 8. Mai, startet um 16.30 Uhr 
ein neuer Judo-Anfängerkurs für Schüler. 
Judo ist mit seinem vielseitigen Übungsan-
gebot ein Sport für alle Altersstufen. Kaum 
ein Sport erlaubt es dem Übenden, sich auf 
so vielfältige und unterschiedliche Weise 
seinem Alter entsprechend zu bewegen. 
Weiterführende Infos und Anmeldung mög-
lich unter Telefon 07243 13679

Kurs Selbstverteidigung / 
Selbstbehauptung
Sich im Notfall selbst verteidigen zu kön-
nen, gibt einem ein sicheres Gefühl. Nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder kön-
nen frühzeitig lernen, wie sie sich in ge-
fährlichen Situationen verhalten sollten. 
Der Kurs beginnt am 4. Mai und endet am 
1. Juni (5 Einheiten). Uhrzeit für 10- bis 
13-jährige Teilnehmer von 15 - 16 Uhr, an-
schließend trainieren die Frauen von 16 - 17 
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Haben 
Sie noch Fragen, dann informieren Sie sich 
gerne unter Telefon 07243 13679.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga
Am vergangenen Wochenende waren die 
Ettlinger Kegelbahnen Austragungsort der 
diesjährigen Aufstiegsspiele zur 2. Bundes-
liga:
Am Samstag ab 12:30 Uhr waren die Männer 
dran. In der vollbesetzten Ettlinger Kegelhal-
le kämpften 5 Mannschaften um die 3 Plätze 
in der 2. Bundesliga. Vor einem begeisterten 
und äußerst fairem Publikum setzten sich am 
Ende souverän SKC Hugsweier mit 5932 Ke-
gel, gefolgt von SKV Goldkronach mit 5737 
Kegel und SV Lauscha mit 5728 Kegel durch. 
Favorit EK Heigenbrücken (5722 Kegel) und 
SG KSG Mainz/GN Essenheim (5689 Kegel) 
haben den Aufstieg verpasst.
Am Sonntag ab 13 Uhr kamen dann die Frau-
en an die Reihe. Angefeuert von den vie-
len Fans setzten sich BW/GH Plankstadt 2 
mit 2856 Kegel und KSC Hainstadt mit 2833 
Kegel durch. SG KSG Mainz/GN Essenheim 
(2785 Kegel) verbleibt in der bisherigen 
Liga.

ACHTUNG: Zugang zum Stadion von der 
alten B 3 aus. Parken an der Dieselstra-
ße, um das DRK-Gebäude herum, Eingang 
nach dem Verkehrsübungsplatz!
Prüfungsabnahmen:
- Schwimmen: Albgau-Freibad 

Ettlingen
07.07. um 8 Uhr

- Leichtathletik: SSV-Stadion Baggerloch, 
Am Stadion 8
03.06., 01.07., 05.08. 
und 02.09.,
jeweils um 18 Uhr

- �Radfahren/ 
Walking:

Rückseite Fa. Flowserve, 
Grashofstraße, landwirt-
schaftlicher Weg neben 
Fa. Wacker/Neuson
05.07. und 06.09., 
jeweils 17:30 Uhr

Der Termin zur Übergabe der erworbenen 
Sportabzeichen im Vereinslokal Baggerloch 
des SSV Ettlingen steht zurzeit noch nicht 
fest und wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Lauftreff Ettlingen

32. Neureuter Volkslauf /TuS Neureut 
1892 e.V. 14. April 

Bereits die 32. Auflage des beliebten Volks-
laufes in Neureut fand diesmal bei ziemlich 
kühlen 4 Grad statt. Dafür regnete es nicht, 
waren doch eigentlich ein paar Tropfen an-
gekündigt. Im Angebot gab es neben den 
Kinderläufen einen 5-km- und 10-km-Lauf. 
Der 10-km-Lauf war gleichzeitig der 2. Wer-
tungslauf des 1. Regio Cups. Die Strecke 
verlief hauptsächlich auf asphaltierten We-
gen durch das Tiefgestade. Auf den letzten 
Metern musste noch ein recht steiler An-
stieg überwunden werden, den die 10-km-
Läufer gleich zweimal zu bewältigen hat-
ten. Es war ein wie immer gut organisierter 
Lauf.

Ergebnisse 10 km Lauf
Name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 46:37 M40 15
Maier, Rolf 52:24 M65 2
Kunz, Winfried 53:29 M60 7
Wenz, Peter 59:56 M60 14
Wipfler, Gerhard 1:02:19 M75 1
Wenz, Heiko 1:09:16 M 21
Kiefer, Inge 1:21:05 W70 2

14. Stutenseer Stadtlauf (7. April 2019)
Beim Stutenseer Stadtlauf waren auch 3 
Lauftreff-Läufer dabei. Sie hatten sich für 
die 5-km-Distanz entschieden. Beim 10-km-
Lauf war Inge Kiefer am Start und kam in 
einer Zeit von 1:23:29 als Erste ihrer Alters-
klasse W70 ins Ziel.

Die Lauftreff-Ergebnisse 5 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 0:19:16 Herren 4
Einwald, Fridolin 0:19:55 Herren 5
Wendling, Bernd 0:19:55 Herren 13

TSV Ettlingen

Jahresversammlung 2019
Bitte vormerken, dass die diesjährige Ver-
sammlung am Sonntag, 26. Mai, 10:30 Uhr, 
im Vereinsraum stattfindet. Die Tagesord-
nung wird nächste Woche bekannt gemacht.

Basketball-Jugend
Die Ergebnisse vom Wochenende
Tschft. Durlach w - U12m	�  0:2
BV Linkenheim-Hochstetten - U16m	� 54:73
U14m - SG EK Karlsruhe	�  72:26

U14m des TSV Ettlingen schließt Saison 
im Mittelfeld ab
Mit einem klaren Sieg im letzten Saisonspiel 
gegen die SG EK Karlsruhe konnten sich die 
U14 Jungs aus Ettlingen für eine rundum 
solide Saison belohnen und schließen diese 
auf dem sechsten Platz mit sieben Siegen 
und neun Niederlagen ab.
„Viele Ups und Downs hat es gegeben (…) 
mitgefiebert, mitgejubelt und mitgelitten 
haben wir mit den Jungs. Am Ende sind wir 
im Mittelfeld gelandet. Alles in allem ei-
gentlich eine runde Sache,“ resümiert Trai-
ner Markus Kubutat bei Pizza und Softdrinks 
mit den Eltern seiner Spieler die zurücklie-
gende Saison.
In Erinnerung bleiben die hart umkämpften 
Spiele, z.B. die Dauerbrenner gegen die Li-
ons aus Karlsruhe oder die knappen Siege 
gegen Berghausen.
Vor allem aber die denkwürdige Begegnung 
mit der PSG aus Pforzheim, die an David ge-
gen Goliath erinnerte. Als Underdog erreich-
te man beim Zweitplatzierten der Liga einen 
denkbar knappen drei-Punkte-Sieg, wobei 
das vierte Viertel mehr an einen Krimi zur 
besten Sendezeit als an ein U14 Spiel der 
Bezirksliga Nord erinnerte. Hier konnte der 
junge Co-Coach Maximilian Wolfrum sein Ta-
lent als Trainer unter Beweis stellen.
Auch Rückschläge musste das Team im Laufe 
der Saison 2018/2019 hinnehmen. So fiel 
der Starting-Five-Spieler Simon Pflügl mit 
einer Knieverletzung für den Rest der Spiel-
zeit aus. Team-Captain Marc Seidler wurde, 
geplagt von Rücken- und Hüftbeschwerden, 
für die letzten Spiele beurlaubt. Nach Ostern 
werden beide wieder ins Training einsteigen.
Ungeachtet aller Ereignisse oder dem Ergeb-
nis ist es das Wichtigste, die Kinder über die 
gesamte Trainingszeit sowohl in basketball-
technischer Hinsicht, als auch menschlich 
weiter zu entwickeln. An diesem Prozess ist 
man als Trainer nicht nur maßgeblich be-
teiligt, sondern verantwortet ihn auch ein 
Stück weit: das ist das große Privileg eines 
Jugendtrainers.
Wie die Basketball-Legende Larry Bird bei 
der Verabschiedung von Dirk Nowitzki in 
dessen letzten Heimspiel vergangenen 
Dienstag sagte: „Try to leave the game better 
than you found it“ (Versuche das Spiel besser 
zu verlassen, als du es angetroffen hast).
Nach diesem Vorbild strebend freuen sich El-
tern, Kinder und Trainer gemeinsam auf die 
kommende Spielzeit 2019/2020.
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Angelsportgemeinschaft  
Ettlingen e.V.

Karfreitag-Fischverkauf am Buchtzigsee
Am Freitag, 19.04. veranstaltet die Angel-
sportgemeinschaft ihren traditionellen Kar-
freitag-Fischverkauf am Buchtzigsee.
Von 11 bis 15 Uhr bieten wir Ihnen unter 
anderem an:
Gebackene Forelle
Frisch geräucherte Forelle
Gebackenes Zanderfilet
Gebackenes Schollenfilet
Gebackenes Merlanfilet
Herings- & Lachsbrötchen
Kartoffelsalat
Auch in diesem Jahr wird es wieder die vor 
Ort frisch geräucherten Forellen direkt aus 
dem heißen Rauch geben (Ausgabezeiten 
für die geräucherten Forellen zwischen  
11 und 14 Uhr)!
Das gesamte Angebot wird frisch zur Abho-
lung oder zum Verzehr vor Ort für Sie zube-
reitet.
Ein Kaffee- und Kuchenverkauf unserer Ju-
gendabteilung rundet das Angebot ab und 
sorgt für die „süßen“ Leckereien.
Ihre Vorbestellung, für die wir eine sepa-
rate Kasse & Ausgabe eingerichtet haben, 
nehmen wir sehr gerne per e-Mail oder te-
lefonisch entgegen: schriftfuehrer@asg-
ettlingen.de oder Tel.: 07243/29785
Bitte teilen Sie bei der Vorbestellung mit, 
um welche Uhrzeit Sie die Bestellung abho-
len möchten und ob sie zum Verzehr vor Ort 
/ zur Mitnahme bestellt wird.
Bei Bestellungen zur Mitnahme haben Sie 
die Möglichkeit die Fische in eigenen, mit-
gebrachten Behältnissen mit nach Hause zu 
nehmen.
Infos zu allen aktuellen Themen finden Sie 
unter www.asg-ettlingen.de.

Albgau-Musikzug  
Ettlingen e.V.

Terminvorschau
Wir freuen uns, Sie auf einem unserer nächs-
ten Auftritte begrüßen zu dürfen:
01. Mai Fest Horbachpark
05.05., 11 - 13 Uhr Expertisa - die Ettlinger 
Leistungsschau
30.05., 16 - 18 Uhr Dorfbrunnenfest Musik-
verein Spessart
10.06., 16.30 - 18.30 Uhr Musikfest Musik-
verein Edelweiß, Waldbronn-Busenbach

Musikverein Ettlingen

„Servus Austria“ Orchester verzauberte 
Publikum 
Am 6. April fand das großartige Jahreskon-
zert des Musikverein Ettlingen in der gut be-
suchten Ettlinger Schlossgartenhalle statt. 
Der große Ideenreichtum des wandlungsfä-
higen Orchesters mit seinem musikalischen 
Leiter Julian Reichard setzte die erfolgrei-

che Konzertreihe der Spielgemeinschaft mit 
der Harmonie Rüppurr fort.
In der Vorbereitungszeit war den Musikern 
neben dem musikalischen Programm die 
Aufgabe gestellt, kurze Videoclips aufzu-
nehmen, um verschiedene Aspekte zum 
Thema „Hallo Österreich“ visuell vermitteln 
zu können. Im Interview vermittelten Pia 
und Felix zunächst verschiedene Fakten zu 
Österreich und gaben eine Einführung in 
das österreichische Vokabular. Ein Stück-
chen Sachertorte gab es von Simone, „Peter 
Alexander“ tanzte einen Wiener Walzer mit 
Martina. Stephan genoss eine Jause beim 
Heurigen und der geistige Vater des musi-
kalischen Programms, Julian Reichard, pa-
rodierte in seinem Video „Burgtheater“ auf 
diversen Küchengeräten zu Mozarts Musik.
Der musikalische Teil begann mit dem dra-
matischen Werk von Otto M. Schwarz „Vi-
enna Festival Music“ ein Servus an Austria, 
man fühlte sich wie von einem Philharmonie 
Orchester unterhalten. Die Moderatoren des 
Abends Simone Werry und Joachim Jakob 
schwärmten von der österreichischen Na-
tur und fanden, dass Thomas Trachsels Werk 
„Der Berg“ die unterschiedlichen Stimmun-
gen der Bergwelt hervorragend wiedergibt. 
Dieses rief im Besucher Bilder an die Berg-
besteigungen mit Louis Trenker wach. Un-
terstützt vom „Mountain Wind“ von Martin 
Scharnagl hob das Orchester das Publikum 
hoch in die Lüfte, von wo aus sich die Berg-
welt am besten im Fluge genießen lässt. Mit 
„Elisabeth“ erinnerte das Orchester an das 
Kaiserpaar, das sich im wirklichen Leben im-
mer mehr entfremdete, was den Stoff für das 
Musical „Elisabeth“ bot.
Nach der Pause erschienen Orchestermit-
glieder und Dirigent in Dirndl und Leder-
hosen, was die Gäste spontan mit großem 
Applaus honorierten und es versprach volks-
tümlich zu werden. Doch erst machte die 
Trachtenkapelle noch einen Abstecher per 
Schiff zur spektakulär gestalteten Seebüh-
ne in Bregenz, um Ausschnitte aus Verdis 
„Nabucodonosor“ zu präsentieren. An-
schließend trafen die Moderatoren auf ihrer 
beschwerlichen Bergwanderung zunächst 
auf einen einsamen, aber einfallsreichen 
Alphornisten (Julian Reichard) mit seinen 
zwei Bergechos (Ralf mit seinem Horn und 
Stephan mit seiner Posaune), später über-
raschend auf zwei Musikanten Reinhard (Te-
norhorn) und Lukas (Akkordeon) vor einer 
Alm, wartend auf ihren vermissten Freund 
Daniel (Flügelhorn). Als sie ihn endlich fan-
den, feierten sie dies zusammen mit großer 
Freude mit dem derzeitigen Polka-Hit „Von 
Freund zu Freund“ von Martin Scharnagl. Je-
des Jahr findet im Innviertel das Woodstock 
der Blasmusik statt. Mit „Nackert“ von La 
Brass Banda, speziell für Blasorchester und 
Band arrangiert von Julian Reichard, wurde 
ein Eindruck aus diesem mehrtägigen Blas-
musikspektakel präsentiert.
Julian Reichard führte das Orchester si-
cher durch die musikalisch anspruchsvol-
len Passagen und hat so ein die Phantasie 

anregendes, explosives Feuerwerk musika-
lischer Eindrücke hinterlassen, wofür sich 
Vereinssprecher Reinhard Engel bedankte. 
Er lobte auch das sehr variabel aufspielende 
Orchester und die Moderatoren für die groß-
artigen Ideen, den unzähligen Stunden der 
Vorbereitung und dankte es symbolisch mit 
Mozartkugeln. Das Publikum schloss sich 
dem mit kräftigem Beifall an. Es folgte eine 
Prämierung der Videos. Jury war das Pub-
likum und zur Belohnung gab es reichlich 
Applaus und natürlich wieder eine Mozart-
kugel für den Gewinner Julian Reichard. Zum 
Abschluss der Reise wünschte sich Simone 
den „Soul Bossanova“ von Quincy Jones als 
musikalisches Schmankerl für die anstren-
genden Bergbesteigungen.
Ohne Zugabe wollte das begeisterte Publi-
kum die Spielgemeinschaft nicht gehen las-
sen. Diese erfüllte gerne den ausdrücklichen 
Wunsch mit einem schmissigen Konzertwal-
zer österreichischer Art.

GV Liedertafel  
Ettlingen 1842 e.V.

Die Chöre der Liedertafel im Porträt - 
vocalis
Die Liedertafel Ettlingen 1842 zählt zu 
den ältesten Vereinen Badens. In loser 
Folge möchten wir Ihnen an dieser Stelle 
den Verein, seine Chöre und Menschen ein 
bisschen genauer vorstellen und Ihnen so 
die Geschichte, aber auch das moderne Ver-
einsleben der Liedertafel ein bisschen nä-
herbringen. Ursprünglich als Männerchor 
aus der romantischen Bewegung heraus ge-
gründet, besteht die Liedertafel heute aus 
drei Chören, die für unterschiedliche musi-
kalische Schwerpunkte stehen. Stammchor, 
Konzertchor und vocalis repräsentieren die 
Liedertafel als modernen Gesangverein, der 
die Tradition des Chorgesangs in seiner Viel-
falt lebt.

vocalis, der moderne Chor der Liederta-
fel, besteht seit 1988 und war damals als 
„Chor 88“ gegründet worden. 2008 änderten 
die Sängerinnen und Sänger den Chornamen 
in „Rhythm ‚n‘ fun“, um das Repertoire des 
Chores schon im Namen deutlich zu machen. 
Doch die Entwicklung des Chores ging weiter. 
Und so nahmen die Sängerinnen und Sänger 
beim Jubiläumskonzert zum 30-jährigen 
Bestehen am 17. November 2018 Abschied 
von „Rhythm ‚n‘ fun“ und starteten mit dem 
neuen Namen vocalis in die musikalische Zu-
kunft. Der neue Name, der als Adjektiv unter 
anderem tonreich, klangvoll und stimmreich 
bedeutet, drückt das anspruchsvolle Reper-
toire des Chores zwischenzeitlich besser aus 
als der bisherige Chorname. Die Dirigentin 
des Chores, Mercedes Guerrero Arciniegas, 
ausgebildete Opernsängerin und Chorlei-
terin, hat diese Entwicklung seit 2013 be-
gleitet. Zum Repertoire gehören weltweit 
bekannte Stücke und Evergreens aus den 
Stilrichtungen Swing, Pop, Folk, Gospel, 
Spiritual und Musical, aber auch interna-
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Emmausgang
Am Montag, 22. April, findet wieder der tra-
ditionelle Emmausgang für Groß und Klein 
statt. Gemütlicher Spaziergang mit der gan-
zen Familie auf schönen Wegen in der Umge-
bung von Ettlingen. Abschluss im Kolpingsaal 
bei Kaffee und Kuchen und Ostereiersuchen 
der Kinder. Treffpunkt: 13.30 Uhr Kol-
pingsaal.

AWO Albtal

Musikalischer Genuss im Franz-Kast-Haus
Am 10.04. freuten sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Franz-Kast-Hauses der 
AWO in Ettlingen wieder über den Besuch 
von „Live Music Now“. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm begeisterten die 
zwei Künstler Hengli Bao und Audrey Yan 
Bing Tan mit Gesang und Klavierbegleitung 
Stücke von u.a. Beethoven, Mozart, Schu-
bert ihr Publikum. „Unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner lieben Musik; viele sind mit 
Liedern und Gesang aufgewachsen. Über den 
Besuch freuen wir uns immer wieder sehr“, 
so die Mitarbeiter des Betreuungsdiensts.
Den Organisatoren von „Live Music Now“ 
geht es auch darum die Musik zu Menschen 
zu bringen, die keine Möglichkeiten haben 
ins Konzert zu gehen. Konzerterfahrung zu 
sammeln und zu lernen, mit ganz unter-
schiedlichen Publikumssituationen umge-
hen zu können, sind positive Effekte für die 
Musiker. Unterstützt wird „Live Music Now“ 
jetzt auch von der Bürgerstiftung Ettlingen.
Organisiert und initiiert wird der Besuch von 
Frau Sigrid Oesterlink, die bereits für Sep-
tember ein weiteres Konzert ankündigte. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Franz-
Kast-Hauses freuen sich schon heute darauf.

Amsel-Kontaktgruppe  
Karlsbad-Ettlingen

AMSEL Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlingen
Einladung zum Treffen am Donnerstag 
25.04. um 19 Uhr in Ettlingen. Genauer Ort 
ist mit Ihrer Anmeldung telefonisch oder per 
Mail bei der Kontaktgruppenleitung, Daniela 
Adomeit, zu erfragen. Tel.: 07243/9240277, 
E-Mail: karlsbad@amsel.de. Weitere Infor-
mationen zu unserer Gruppe finden Sie unter 
www.karlsbad.amsel.de

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Mitgliederversammlung 
Am 11. April fand die Mitgliederversamm-
lung im neuen Veranstaltungsort, dem 
Franz-Kast-Haus statt.
Nach Begrüßung der Vereinsmitglieder 
durch den Vorsitzenden Herrn Beck gab er 
einen Überblick über die vielfältigen Aktivi-
täten der Arbeitsgemeinschaft.
Die positive Entwicklung und die damit ver-
bundene hohe Auslastung der Trainingsgrup-
pen sind ein Beispiel für die geleistete Arbeit.

tionale Traditionals, die allesamt in an-
spruchsvollen Chorbearbeitungen vorgetra-
gen werden. Ein Markenzeichen von vocalis 
ist darüber hinaus die Vielsprachigkeit des 
Repertoires. So gehören neben Englisch und 
Deutsch auch Stücke in Französisch, Itali-
enisch, Russisch, Spanisch, Portugiesisch 
und Latein zum Programm. 
vocalis probt immer mittwochs von 20 bis 
21:30 Uhr im Kasino Ettlingen, Am Dickhäu-
terplatz 22. 

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Mittwochs - Wanderung nach Stupferich
In heimatlichen Gefilden unterwegs waren 
die Naturfreunde- Mittwochswanderer am 
10. April.
Die gut 2-stündige Wanderung führte über 
einen Teil des Stupfericher Kulturwander-
pfades, der zum 300-jährigen Jubiläum der 
Stadt Karlsruhe 2015 angelegt wurde. An 
insgesamt 14 Infotafeln erfuhren die Wan-
derer interessantes zu historischen und zeit-
genössischen Themen rund um das über 900 
Jahre alte Stupferich.
Gestartet wurde am Thomashof. Das Bild 
zeigt die Wandergruppe mit der Skulptur des 
Köhlers Thomas Dörner, der sich um 1710 
auf der Bergkuppe zwischen Durlach, Stup-
ferich und Hohenwettersbach niederließ 
und die Erlaubnis erhielt, das Gelände für 
Hausbau, Acker und Kohlenmeiler zu roden. 
Sein „Thomashäusle“ war der Namensgeber 
für den späteren Weiler Thomashof.
Weitere Stationen waren u.a. die historische 
Pappelallee und der schon 1566 erwähnte 
Batzenhof, auf dessen Gelände ein riesiger 
Golfplatz entsteht, der durch die intensiv 
genutzte Landschaft, seltenen Arten wohl 
kaum einen Lebensraum bietet.
Die Infotafel Pferdezucht erklärt die Entste-
hung des Namens Stupferich, der aufgrund 
der Pferdezucht aus „Stute“ und „Pferch“ 
entstanden ist. Den Abschluss machte die 
Gruppe in der „Sonne“ in Stupferich.

 
� Foto: Karl Heinz Still

Caritasverband

„Das Team der Babyhilfe des Caritasverban-
des Ettlingen bedankt sich ganz herzlich bei 
den Mitarbeiterinnen des Kinderflohmarktes 
in Völkersbach für die großzügige Spende, 
mit der wieder viele hilfsbedürftige Familien 
unterstützt werden können.

DRK Ortsverein Ettlingen

DRK Blutspende 
Nur gemeinsam können alle Patienten mit 
Blut versorgt werden.
Der DRK-Blutspendedienst ruft zur Blut-
spende auf Jeden Tag werden tausende 
lebensnotwendige Bluttransfusionen durch-
geführt, welche ohne die zahlreichen Blut-
spenden nicht möglich wären.
Da es keine künstliche Alternative gibt, ist bei 
einer Bluttransfusion der Patient immer auf 
die Hilfe eines Mitmenschen angewiesen, der 
vorher sein Blut gegeben hat. Die Übertragung 
erfolgt dabei immer blutgruppengleich. An-
dernfalls könnten lebensgefährliche Kompli-
kationen auftreten. Damit in jeder Blutgruppe 
zu jeder Zeit ausreichend Präparate zur Verfü-
gung stehen, ist die Hilfe aller nötig.
Die nächste Möglichkeit um sich durch eine 
Blutspende zu engagieren, bietet das DRK 
am Donnerstag, 25.04. von 15:30 bis 
19:30 Uhr Rotkreuzhaus, Dieselstraße 1
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin 
mehr zu verpassen bietet das DRK mit der 
Blutspendeapp die Möglichkeit, sich via E-
Mail oder SMS an den Termin erinnern zu 
lassen. Zudem kann jeder registrierte Blut-
spender einsehen, wieviel Patienten er oder 
sie bereits geholfen hat.
Alle Infos: www.spenderservice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann je-
der Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Kolpingfamilie Ettlingen

Gebetswache
Am Donnerstag, 18. April, um 23 Uhr ge-
stalten Mitglieder der Kolpingsfamilie die 
Gebetswache in der Herz-Jesu-Kirche.
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Die Arbeitsgemeinschaft hatte Ende des 
vergangenen Jahres 946 Mitglieder und 
insgesamt 300 Teilnehmer bei den sehr gut 
besuchten Funktionstrainings. In der Tro-
ckengymnastik werden 10 Gruppen von 3 
Therapeuten geführt. In der Wassergymnas-
tik wurde aufgrund der großen Nachfrage von 
3 auf 5 Gruppen erweitert. Herr Beck konnte 
daher auf ein ausgeglichenes Geschäftsjahr 
mit einem positiven Ergebnis zurückblicken.
Einen kurzen Bericht trug Herr Renz über die 
mit Frau Link durchgeführte Kassenprüfung 
vor. Es gab keine Beanstandung an der ein-
wandfreien Kassenführung.
Der gesamte Sprecherrat wurde von den Mit-
gliedern entlastet.
Gegen Ende gab Herr Beck noch einen Aus-
blick in zukünftige Vorhaben. Mehr Thera-
pieplätze für Mitglieder stehen dabei im 
Vordergrund. Es sind neue Therapieangebo-
te sowie interessante Vorträge für Veranstal-
tungen in Planung.
Herr Schmitz stellte den geplanten Ausflug 
nach Offenburg und Gengenbach am 9. Sep-
tember vor.
Abschließend erinnerte Herr Beck an den 
im Anschluss an die Versammlung stattfin-
denden Vortrag von Dr. Ulrich, langjähri-
ger Chefarzt der Geriatrie der Rehaklinik in 
Gernsbach „Wie ein gesundes Leben bis in 
Alter gelingen kann“.
Herr Beck bedankte sich beim Sprecherrat 
für die geleistete Arbeit und bei den Mitglie-
dern für das zahlreiche Erscheinen.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Auf die Straße für ein solidarisches und 
gerechtes Europa!
Vormaifeier 
Dienstag, 30. April, 19 Uhr
Restaurant Keglerheim,  
Huttenkreuzstraße 1
Elwis Capece Geschäftsführer NGG 
Mittelbaden-Nordschwarzwald
Grußworte:
Johannes Arnold,
Oberbürgermeister der Stadt Ettlingen
DGB-Gewerkschaften
Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Seebrücke
Offenes Antifaschistisches Treffen (OAT) 
Karlsruhe
Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis
Fridays4Future
ver.di-Jugend
Kultur
Schallmeienkapelle Schwäbisch Hall
Wasenküken des Wasener Carneval Clubs 
(WCC)
Rotkrakehlchen
-----------------------------------------------
1. Mai
Demonstration und Kundgebung des DGB 
in Karlsruhe
Treffpunkt zur Abfahrt nach Karlsruhe
9:15 Uhr Haltestelle Erbprinz in Ettlingen

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Trachtendamentreff
Am vergangenen Freitag fand der erste 
Trachtendamentreff des Jahres 2019 statt. 
Zu dem sehr gut besuchten Treff der in har-
monischer Atmosphäre stattfand, war auch 
unser Kommandant Thilo Forl gekommen, 
um sich bei den Damen für die Einsatzfreude 
und Hilfe bei Festen und Aufritten zu be-
danken. Es wurden die Auftritte und Feste 
besprochen. Auch der geplante Ausflug der 
Abteilung Trachtengruppe nahm breiten 
Raum ein. Die gesellige Runde in bester 
Stimmung endete mit der Feststellung bald 
wieder einen Treff zu veranstalten.
Artillerie-Infanteriezugabend 26.4.
Zum ersten Übungsabend im April treffen 
sich die Abteilungen Artillerie und Infanterie 
im Bürgerwehrheim, es werden die Auftritte 
für 2019 besprochen , insbesondere der Auf-
tritt beim Festungsfest in Germersheim im 
Juni. Herzlich eingeladen sind interessierte 
Mitglieder der Abteilung Horbachdeifl, sowie 
Bürger/innen die Interesse am heimatlichen 
Brauchtum haben und mal beim Infanterie-
zug reinschnuppern möchten, was der In-
fanteriezug so macht. Beginn um 19.30 Uhr 
Bürgerwehrheim Schillerschule.
Vorderladerschießen in Weinheim.
Am 27.04. werden wieder 2 Mannschaften 
der Historischen Bürgerwehr am Christian-
Schulz Gedächtnisturnier bei der Bürgerwehr 
Weinheim teilnehmen. Es gilt den 2018 ge-
wonnenen Wanderpokal zu verteidigen.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandan-
ten Hauptmann. Thilo Florl unter der Tel 
Nr. 07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. www.buergerwehr.ettlingen.de.

Narrengilde Ettlingen e.V.  
Bruderschaft des  
Hans-von-Singen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, 3.5., um 19.30 Uhr
Ort: Kolpinghaus, Pforzheimer Str. 23,
Tagesordnung:
Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und 
Ernennung eines Protokollführers
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit
Genehmigung der Tagesordnung
Totenehrung
Bericht, Vorstand
Bericht Schatzmeisterin
Bericht Kassenprüfer
Aussprache
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen: Präsident, Schatzmeister, Kassen-
prüfer, Schriftführer
Bericht der Schlosseulen
Verschiedenes

Kita Sternenzelt

Wortgottesdienst der  
Kindergartenkinder
Auf die kommende Osterzeit haben sich die 
Kinder der Kita Sternenzelt mit einem Wort-
gottesdienst in der Liebfrauenkirche einge-
stimmt.
Thema war die Geschichte vom Zöllner Zach-
äus, die ihnen von den Erzieherinnen im Rol-
lenspiel vorgestellt wurde.
Der Zöllner Zachäus kassiert am Stadttor der 
Stadt Jericho den Zoll, aber viel mehr als ei-
gentlich nötig war und bereicherte sich am 
Gewinn selbst. Die Bewohner mochten ihn 
daher nicht und so war Zachäus reich, aber 
einsam. Jesus nahm sich seiner an und Zach-
äus bereute seine Taten und gab den Bewoh-
nern ihr zu viel gezahltes Geld zurück. So 
kehrte Friede in Jericho und im Herzen von 
Zachäus ein und die Menschen achteten und 
mochten ihn wieder.
Die Kinder vom Sternenzelt baten danach in 
den Fürbitten auch um Freunde, die ihnen 
Fehler verzeihen und denen sie möglichst 
bei Fehlern verzeihen können.
-Freunde sind wichtig zum Sandkuchen bauen
-Freunde sind wichtig, wenn andre dich hauen,
-�Freunde sind wichtig zum Schneckenhaus 
suchen

-Freunde sind wichtig zum Essen von Kuchen
-Freunde sind wichtig im Freien, im Zimmer
-Freunde sind wichtig- eigentlich immer!
Das ganze Team vom Sternenzelt wünscht 
Ihnen frohe Ostern!�

 
� Foto: N. Schumacher-Tschan

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Frohe Ostern und Abendvortrag
Mögen die Ostertage Freude und Zufrieden-
heit bringen.
Besser auf neuen Wegen etwas stolpern, als in 
alten Pfaden auf der Stelle zu treten.
Sprichwort aus China
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bildenden Kunst. Wir erzählen hingegen, 
bezogen auf Australien, die philatelistische 
Geschichte von „Victoria mit dem Schwan“, 
die natürlich ohne die erwähnten Folgen 
blieb, zumal Queen Victoria (24.5.1819- 
22.1.1901; reg. seit 1837) mit ihrem Ge-
mahl Prinz Albert neun Kinder hatte. - Im 
Zuge der Kolonisierung Australiens durch 
die Briten im 19. Jahrhundert entstanden 
britische Kronkolonien, beginnend 1788 
mit einer Sträflingskolonie in Neusüdwales. 
Im Laufe der Zeit kamen neue Kolonien 
hinzu, die - außer dem Northern Territory 
- alle bis zur Gründung des Commonwealth 
of Australia von 1901 ihre eigenen Brief-
marken verausgabten und heute zusammen 
mit dem Northern Territory Australiens sie-
ben Bundesstaaten bilden: Neusüdwales, 
Queensland, Südaustralien, Tasmanien, Vic-
toria und Westaustralien. Die nachstehende 
Kollektion zeigt in der unteren Reihe fünf 
Schwan-Marken Westaustraliens und in der 
oberen Reihe in alphabetischer Reihenfolge 
je ein Exemplar der Marken der fünf anderen 
Kolonien, die sämtlich ein Portrait Queen 
Victorias zeigen:

� Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Oben links sehen wir ein ungestempeltes, 
oben und rechts sehr breitrandiges Exemplar 
der 2 Pence schieferblau, die in Neusüdwales 
1851 verausgabt wurde, allerdings mit ei-
nem nicht gerade schmeichelhaften Portrait 
der Queen; immerhin verlieh ihr der Stecher 
in Sydney einen Lorbeerkranz. Wesentlich 
gelungener, weil in London hergestellt, sind 
die Briefmarken von Queensland, hier mit 
der gezähnten und ungebrauchten 1 Shil-
ling purpur von 1874 repräsentiert, auf der 
Victoria mit Krone, Halsschmuck und Ohr-
hängern volles Ornat trägt. Eher nüchtern, 
aber klassisch elegant wirkt die 3. Marke der 
oberen Reihe, die 6 Pence violettblau, die 
1857 von Südaustralien verausgabt wurde. 
Sie ist allseits vollrandig geschnitten und 
zentrisch mit einem Barrenstempel sauber 
entwertet. Als Vertreterin Tasmaniens fun-
giert rechts daneben die gezähnte 1 Shilling 
zinnober von 1864, deren mittiges Portrait 
den Ausgaben Queenslands entspricht. Ganz 
anders wirkt hingegen die 1 Penny rosa von 
1850 rechts außen, die als Michel- Nr. 1 
der Kolonie Victoria eine sitzende, gerade-
zu madonnenhafte Königin zum Motiv hat 
und allseits hervorragend geschnitten und 
schön gestempelt ist. Die fünf Marken der 
unteren Reihe mit den Schwänen stammen 
aus Westaustralien, dessen Wappentier ein 
Trauerschwan ist, der das jeweilige Mar-
kenmotiv bildet. Besonders hervorzuheben 
ist die Michel-Nr. 1 unten links, eine voll-
randige und zentrisch gestempelte 1 Penny 
schwarz von 1854. So hat auf unserem Ta-

 
Frohe Ostern� Foto: A. Steinmeier

Abendvortrag mit Vera Rumor
Freitag, 26. April, 19 bis ca. 20:30 Uhr
Thema: Das biologische Dekodieren von 
Symptomen
Referentin: Vera Rumor, Heilpraktikerin, 
Dozentin und Lerncoach
Anhand neuester wissenschaftlicher Er-
kenntnisse sind Krankheiten und psychische 
Probleme nicht mehr Funktionsstörungen 
des Organismus, sondern die exakte Antwort 
auf eine Stresssituation, die auf emotiona-
ler Ebene nicht verarbeitet werden konnte. 
Durch dieses Verständnis erschließen sich 
ganz neue therapeutische Ansätze.
Im Vortrag werden die Grundlagen des bio-
logischen Dekodierens erläutert und einige 
Beispiele gegeben.
Kosten: 5,00 €, für Mitglieder 3,00 €
Veranstaltungsort: AWO Karl-Still Haus Ett-
lingen: Im Ferning 8.
Kontakt: E-Mail: mail@verein-ass.org
Tel.: 07247 / 8091330 oder 07243 / 15698
Weitere Informationen: 
www.verein-ass.org/

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Arbeitseinsatz
Da sich jetzt endlich der Frühling durch-
setzt, wird es am Lehrbienenstand Zeit für 
einen Frühjahrsputz. Aus diesem Grund pla-
nen wir einen Arbeitseinsatz am Samstag, 
27.04., ab 9 Uhr.
Folgende Dinge sollten wir angehen:
Außen:
- Rasen mähen
- Parkplatz vom Laub befreien -
- Dach säubern - ...
Innen:
- Putzen
- Aufräumen - ...	
Genaueres auf 
www.imker-ettlingen-albgau.de
Wie immer gilt: Wenn wir viele Helfer zusam-
menbekommen, sind wir zügig fertig.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Aus dem Alltag des Tierschutzes
Eine Geschichte zum Nachdenken direkt 
aus dem Leben zweier Tierschützer:
Die beiden wohnen in einer Mietwohnung 
in Ettlingen und opfern mit an Leidenschaft 
grenzendem Engagement fast ihre komplet-
te Freizeit zum Wohl unserer Schützlinge. 
Bisher bekamen sie von allen in ihrem Um-
feld Anerkennung und Lob dafür.
Wer sich jeden Tag mit unseren Schützlinge 
beschäftigt, verliert auch schnell sein Herz. 
So auch in diesem Fall. Die Kleinste und 
Schmächtigste unserer Welpen hat ihres er-
obert und der Vermieter gab sein OK. Beide 
überlegten sich sehr genau, was zu tun ist, 
um aus der Kleinen eine für alle - auch für 
die Nachbarn - angenehme Mitbewohnerin 
zu machen. Die Arbeitszeiten wurden um-
gestellt, Termine beim Tierarzt und in der 
Hundeschule ausgemacht, Hundeversiche-
rung angefragt, Literatur verschlungen und 
ganz wichtig: das erste Probewochende mit 
den vorhandenen Katzen wurde erfolgreich 
absolviert. Alle Nachbarn waren entzückt 
von dem neuen Mitbewohner und boten sich 
gleich als Hundesitter an. Also alles in allem 
alles richtig und verantwortungsbewusst 
umgesetzt.
Nach dem erfolgreichen Probewochende kam 
der Anruf des Vermieters: Er (selbst Hunde-
besitzer) zieht sein OK mit der Begründung 
zurück, dass Hunde immer bellen würden 
und sich die Nachbarn dann irgendwann bei 
ihm beschweren würden. An dieser Stelle 
müssen wir sagen: JA, ein Hund bellt. Aber 
ein ausgeglichener, artgerecht beschäftig-
ter und erzogener Hund bellt deutlich we-
niger bis gar nicht. Und wie so oft werden 
Hunde für die Fehler ihrer Halter bestraft 
oder wie hier vorverurteilt.
Leider lässt sich an diesem Fall eine Tendenz 
erkennen, die uns sehr traurig macht. Die 
Tiere im Tierheim sind arm dran, solange 
sie dort sind. Futter- oder Geldspenden sind 
auch noch OK, aber die Tierliebe hört dann 
leider in den eigenen Mietwohnungen auf.
Daher unsere Bitte an alle Vermieter: Geben 
Sie verantwortvollen Mietern und unseren 
Schützlingen eine Chance. Nicht jeder Hund 
mutiert zum Problemhund! Hunde sind bei 
liebevoller, konsequenter Erziehung und 
Auslastung eine Bereicherung!

Briefmarkensammler

Australien 1850- 1874:  
„Victoria mit dem Schwan“
Die Sage von Leda und dem Schwan handelt 
davon, dass sich Zeus einst in Leda (Λήδα) 
verliebte, sich ihr in Gestalt eines Schwans 
näherte und ihr dabei so „nahe“ kam, dass 
Leda nach neun Monaten die „Schöne He-
lena“ gebar, deren späterer Raub Anlass für 
den Kampf um Troja werden sollte. Die Ver-
führungsszene von „Leda mit dem Schwan“ 
war seit der Antike ein beliebtes Motiv der 
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bleau jede „Victoria“ ihren „Schwan“, aber 
die Anzahl der abgebildeten Marken verän-
dert sich auch nach neun Monaten nicht. 
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr 
statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
Vereinslokal St. Vincentius-Haus, Heinrich-
Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Nächste Sprechstunde
Am Donnerstag, 25.04. findet um 16 Uhr 
die nächste Sprechstunde statt. Ort, ist wie 
immer das Begegnungszentrum in der Klos-
tergasse 1.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Cherusker

Pfadfinderei ist mehr
In der Kinderstufe (“Wölflinge” genannt) 
erleben die Kinder ihre Abenteuer in einer 
Spieliee. Die Kinder lernen als Indianer, Rit-
ter oder Trapper viel über ihre Lebenswei-
se und die Geschichte der jeweiligen Zeit. 
Gemeinsam mit anderen Kindern der Gruppe 
erlangen sie so Kenntnis über Tiere, Pflan-
zen, Geheimschriften und allerlei andere 
nützliche Dinge und lernen im gemeinsamen 
Spiel, sich rücksichtsvoll gegenüber anderen 
zu verhalten. Sie erleben, dass Lernen sich 
lohnt, und der Erfolg der Gruppe fordert sie 
zu weiteren Bemühungen heraus. 
Durch gemeinsames Singen und Musizieren 
ebenso wie beim Malen und Zeichnen ent-
wickeln die Kinder ihre Vorstellungskraft, 
Phantasie und Kreativität. Insbesondere in 
dieser Stufe wird durch faires Spielen und 
gegenseitige Hilfe die Entwicklung sozialer 
Kompetenzen gefördert.

... als nur Freizeitgestaltung
Die nächste Altersstufe bilden die Pfadfin-
der (etwa 11 bis 15 Jahre). Sie erleben ihre 
Abenteuer auf Zeltlagern, Fahrten und Wan-
derungen. Dabei wird insbesondere die Fä-
higkeit zur Zusammenarbeit gefördert, aber 
auch die Fähigkeit, erfolgreich Lösungsstra-
tegien für neue Probleme zu entwickeln. In 
Organisationsspielen erhalten die Jugendli-
chen Aufgaben im Bereich der Naturkunde, 
Ersten Hilfe, Karte und Kompass, Elektro-
technik oder z. B. Knoten und Zeltaufbau. 
Die vermittelten Werte wie Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit und Leistungsbereitschaft so-
wie Erziehung zu Verantwortungsbewusst-
sein und Engagement helfen den jungen 
Menschen beim Eintritt ins Berufsleben. 
Mit zunehmendem Alter übernehmen die 
Jugendlichen immer mehr Aufgaben in der 
Gruppe: Dabei lernen sie, dass das Zusam-
menleben in der Gruppe nur funktioniert, 

wenn jeder seine Ausgaben auch pünktlich 
und korrekt ausführt.
Jeder, der nicht nur fordern, sondern seinen 
Teil zur Gemeinschaft beitragen möchte, ist 
bei uns herzlich willkommen.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

 
� Foto: Pfadfinderbund Süd

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (16/2019)

Garagenhallen für das Rote Kreuz und 
den SC 88 sind im Entstehen
Nachdem die alte Unterkunft „Feuerwehr-
haus alt“ in der Luitfriedstraße abgerissen 
werden soll, war die Voraussetzung dafür 
eine „neue Heimat“ für die beiden genann-
ten Nutzer.
Aktuell werden die beiden Garagenhallen 
hinter dem TV 05 errichtet.

 
� Foto: Georg Reiser

Der Termin der offiziellen Übergabe mit 
Oberbürgermeister Johannes Arnold und 
Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker steht 
noch nicht fest. Die Bekanntgabe des Ter-
mins erfolgt an gleicher Stelle.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

DIE ORTSVERWALTUNG UND DER  
ORTSCHAFTSRAT WÜNSCHEN ALLEN 
BRUCHHAUSENERN FROHE OSTERN 

 UND SCHÖNE FERIEN

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

Sturzprävention
Bei der Sturzprävention sind Plätze frei 
geworden. Wer gerne in dieser gesundheit-
lichen Vorsorgegruppe mitmachen möchte, 
hat nun die Gelegenheit dazu. Die Gruppe 
trifft sich jeden
Dienstag von 9.00-10.00 Uhr im Rathaus 
Bruchhausen.
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211

Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum

Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen

Geschichtskreis
Der Geschichtskreis findet einmal im	Monat 
von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus 
Bruchhausen statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Osterkerze verkündet neue Hoffnung
Am Samstagabend kurz vor 21 Uhr geht das 
Licht aus in der Oberweierer St.-Wendelin-
Kirche. Im weiteren Verlauf der Osternacht 
empfängt ein Konfirmand aus Oberweier die 
Heilige Taufe. Im Anschluss an den Gottes-
dienst hat Familie Ochs aus Bruchhausen 
wieder das Osterfeuer vorbereitet. Osterbrot 
und Osterlieder künden von der österlichen 
Freude.

Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
Posaunenklang früh um 8 Uhr und das Evan-
gelium von Jesu Auferstehung locken am 
Ostermorgen auf den Bruchhausener Fried-
hof. Pfarrer Maaßen, der Posaunenchor der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ettlingen 
unter Leitung von Friedrich Schuler und 
Peter Kampe gestalten die Auferstehungs-
feier.

Familiengottesdienst und Frühstück
am Ostersonntag, um 10.30 Uhr, im Ge-
meindezentrum Bruchhausen. Im Anschluss 
daran dürfen sich die Kinder dann auf Oster-
eiersuche machen. Bereits um 9 Uhr ist das 
Gemeindezentrum zum Frühstück geöffnet. 
Brötchen und Getränke stehen schon be-
reit. Alles andere, was Euch (und anderen) 
schmeckt, dürft Ihr selbst mitbringen.


